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T a g e s o r d n u n g s p u n k t   1

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Naurod am 8. Februar 2017

Geschäftsordnungsangelegenheiten

1. Tagesordnung
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung durch den Ortsbeirat genehmigt.

2. Niederschrift über die Ortsbeiratssitzung am 8. Dezember 2016
Gegen die Niederschriften werden keine Bedenken erhoben.

3. Fraktionspost
Von den Mitteilungen der Fachämter vom 09.12.2016 bis 08.02.2017 wird Kenntnis 
genommen.

Nr. Vorgang/Betreff
01 Schreiben OB zur OBR Sitzung vom 01.11.2016 Beschl. 44 Seniorensportgeräte

02 Neuwahl eines Ortsgerichtsvorstehers für den Ortsgerichtsbezirk Wiesbaden X 
(Wiesbaden- Naurod/Auringen)

03 Zuschussantrag RVW vom 26.02.2017  für Tor- und Zeitanzeige

4. Mitteilungen

 Winterdienst in Naurod:
Der Vorsitzende teilt mit, dass Herr Fischer von den Entsorgungsbetrieben der 
Landeshauptstadt Wiesbaden per Mail darüber informiert hat, dass die ELW lediglich 
für den Winterdienst auf Busstrecken verantwortlich sind, die übrigen Straßen sind an 
die Firma Infraserv vergeben.
Ferner teilt Herr Fischer  mit, dass „Wenn die ELW beim Winterdienst nachts einen 
Ruf auslösen, werden die Mitarbeiter der Firma Infraserv direkt mit informiert und 
rücken aus. 
In den Vororten Naurod, Auringen, Medenbach, Breckenheim, Delkenheim und 
Nordenstadt geschieht Winterdienst auf den anderen Straßen parallel zu den A-
Plänen der ELW (Busstrecken).
Für die genannten Vororte gibt es sechs Räum- und Streupläne, die von drei Unimog-
Winterdienstfahrzeugen gleichzeitig abgefahren werden – pro Unimog zwei Pläne. Wo 
konkret begonnen wird, entscheiden die Fahrer nach Wetterlage.
Plan 1 = 32 Straßen in Auringen /  Plan 2 = 39 Straßen in Breckenheim / Plan 3 = 59 
Straßen in Delkenheim / Plan 4 = 22 Straßen in Medenbach / Plan 5 = 44 Straßen in 
Naurod / Plan 6 = 53 Straßen in Nordenstadt.

Vorlage Nr. 
Az.: 
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Die Straßen in den sechs Vororten, die keine Busstrecken sind, genießen 
gewissermaßen historisch begründet eine Bevorzugung gegenüber den Wohnstraßen 
in der Innenstadt bzw. in den westlichen Vororten.“

 Sanierung der Obergasse:
Herr Nickel informiert darüber, dass Frau Weber (Tiefbauamt) mitgeteilt hat, das die 
Magistratsvorlage über die Sanierung der Obergasse im Geschäftsgang ist, und sie 
zu gegebener Zeit informieren wird.

 Silvesterfeuerwerk in der Auringer Straße:
Bezüglich einer Beschwerde eines Anwohners der Auringer Straße über das 
Silvesterfeuerwerk 2016/17 teilt das Umweltamt in einem Schreiben vom 25.01.2017 
mit, dass „Gegenstände mit pyrotechnischen Materialien – dazu zählen auch 
Feuerwerke – unterliegen dem Sprengstoffrecht. In Deutschland werden der Umgang 
und der Verkehr von pyrotechnischen Gegenständen im Sprengstoffgesetz und in 
den Verordnungen zum Sprengstoffgesetz geregelt.
Nach § 23 der ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1. SprengV) ist das 
Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen, wie Feuerwerkskörpern, in 
unmittelbarer Nähe von Fachwerkhäusern verboten. Feuerwerkskörper dürfen nicht 
auf öffentlichen Straßen oder Plätzen an allen Stellen, von denen aus 
Fachwerkhäuser in Brand geraten können, verwendet werden. Dieses Verbot gilt 
auch für die Auringer Straße in Wiesbaden-Naurod.
Leider ist diese gesetzliche Regelung nicht ausreichend bekannt. Jeder Einzelne ist 
angehalten, obiges Verbot zu beachten. Falls es zu einem Schadensfall kommt, wird 
der Verursacher finanziell zur Verantwortung gezogen.“

 Leerstand von Wohnungen im Haus Am Ruhwehr 16
Der Ortsvorsteher teilt mit, das der Leerstand von Wohnungen im Haus Am Ruhwehr 
16 damit begründet sei, dass laut GWW überlegt werde, was mit dem Haus 
geschehen soll.

 Seniorensportgeräte:
Herr Nickel schlägt vor, dass der Ortsbeirat sich diesbezüglich zu einem weiteren 
Termin treffen sollte.

 Pünktlichkeit der ESWE-Busse:
Herr Nickel wurde von Bürgern gebeten, ESWE-Verkehr darauf hinzuweisen, das 
mehr auf die Pünktlichkeit von Bussen geachtet werden soll.

 Seniorenbeirat:
Herr Ortsvorsteher Nickel begrüßt die Entscheidung, das Herr Kinzer weiterhin für 
den Seniorenbeirat an den Sitzungen des Ortsbeirates Naurod teil nimmt..

 Hegegemeinschaft:
Herr Nickel infomiert über die Maßnahmen, die in diesem Jahr getroffen werden 
sollen.

 Grünschnittcontainer und Sperrmüll:
Frau Elberskirch teilt dem Ortsbeirat mit, dass die ELW die Grünschnittcontainer von 
03. – 06.03.2017 aufstellt.

Ferner informiert die stellvertretende Leiterin der Ortsverwaltung über die nächsten 
Sperrmülltermine am 14. und 15.02.2017 und , das das Umweltamt am Samstag, den 
12.02. und Montag den 13.02.2017 die Vorgaben der Kreislaufwirtschaftssatzung 
bezüglich zu früh herausgestellten und verkehrsgefährdend platzierten Sperrmüll, 
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sowie das unerlaubte durchwühlen und entfernen von Sperrmüll in Wiesbaden-
Naurod kontrollieren wird.

Beschluss Nr. 0001 

Antragsgemäß zugestimmt

Nickel
Ortsvorsteher
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